
SNCF: Der Regionalverkehr wird am Mittwoch durch Streik für höhere
Löhne behindert
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Die Streikaufrufe der CGT-Cheminots und SUD-Rail sollen laut SNCF keine
Auswirkungen auf den Fernverkehr haben.

Der Regionalverkehr der SNCF wird am Mittwoch wegen eines Streiks für eine Lohnerhöhung
durcheinander gebracht, der sich „je nach Region sehr unterschiedlich“ auswirken wird, teilte
die SNCF mit.

Die Streikaufrufe der Gewerkschaften CGT-Cheminots und SUD-Rail sollen aber keine
Auswirkungen auf den Fernverkehr haben, während es bei den Regionalzügen in der Ile-de-
France und den TER „Anpassungen“ geben wird, so ein Sprecher der SNCF.

Störungen auf RER und Regionalzügen
Im Regionalverkehr der Ile-de-France rechnet die SNCF damit, dass „vier von fünf Zügen in
der Hauptverkehrszeit und drei von vier Zügen in der Nebenverkehrszeit“ fahren werden.

Auch auf der RER-Linie D (3 von 4 Zügen) und auf der RER-Linie E (7 von 10 Zügen) kommt
es zu Verkehrsbehinderungen. Auf der Transilien-Linie N wird der Verkehr „stark
beeinträchtigt“ sein. Auf der Linie R werden Züge „gestrichen“ und in Seine-et-Marne werden
Ersatzbusse eingesetzt.

„Alles steigt, nur nicht unsere Löhne“
Die Eisenbahner mobilisieren sich am Mittwoch während gerade die obligatorische jährliche
Verhandlungssitzung zwischen den Gewerkschaften und der Unternehmensleitung über die
Löhne stattfindet. Die Geschäftsleitung möchte 2021 ein siebtes Jahr des Lohnstopps
einführen. Die CGT-Cheminots fordert dagegen „deutliche“ Lohnerhöhungen: „Sieben Jahre
ohne Lohnerhöhung“, so die Gewerkschaft, „und die Lebenshaltungskosten sind in den
letzten Jahren weiter gestiegen“.

„Sieben Jahre ohne Lohnerhöhung, es ist Zeit, damit aufzuhören! (…) Alles wird erhöht, nur
unsere Gehälter nicht“, protestiert auch die Unsa ferroviaire (zweitgrößte Gewerkschaft der
Eisenbahner), SUD-Rail (drittgrößte Gewerkschaft) und CFDT-Cheminots (viertgrößte
Gewerkschaft) in einem gemeinsamen Flugblatt, in dem die Gewerkschaften die Eisenbahner
zu einer Demonstration am Mittwoch vor dem Sitz der SNCF in Saint-Denis (Seine-Saint-
Denis) aufrufen. Von diesen drei Organisationen ruft nur SUD-Rail ebenfalls zum Streik auf.


